
Sehr geehrte Frou 6ontert,
gerne schreib e ich einen kurzen Bericht über Romeo (früher hieß er wohl
Shonnon).

Vor knopp drei lAonoten holten wir Romeo von seiner Pfle4estelle in Homburg zu
uns noch Essen. Do er offensichtlich dos Autofohren genißt, mochte ihm die
longe Autofohrt gor nichts qus. Zu House wurde er nicht nur von unseren drei
Kindern (17 , t9,21 Jahre) bqeistert empf arge4 sondern ouch von ollen
Nochbqrn.

Romeo findet olles sehr aufre4end.besonders, wenner bei den verschiedensten
Aktivitöten mitmochen darf wie z.B. Woldlöufe mit den Kindern, Agility,
Kunstsfücke einüben, mit dem Fohrrod mifloufen oder einfqch nur
SpszianetgeÄen rnd viel eileben. Oft sc[qgt selqlqgplCollie Erbeieutligh - - -�- -
durch, wobei er hektisch in erreichbore Objekte oder Körperteile schnoppt oder
herumrennt und bellt. fn verschiedenen Situotionen (belebte Stroßen, Bohnhöfe
u.o. ) reagiert er öngstlich und hektisch. l{it ruhigan, konseguentem und für
richtiges Verhalten belohnendem Trcining hqben wir sein Verholten inzwischen
gut im 6riff und er wird zunehmend ruhiger und konzentrierter beim Arbeiten.
Romeo lernt wirklich ousgesprochen schnell und gerneund konn mittlerweile
schon sehr viele Kunststücke. Suchspielefindel er Ednzbesonders toll.

In den ersten wochen wor Romeo ouf den spcziergöngen bei Begegnungen mit
onderen Hunden noch etwos zurückholtend. lAit zunehmender ollgemeiner
Sicherheif entwickelte er aber leider ein mochomißiges Verholten gegenüber
onderen Rüden und bqann immer öfter mit unongenehmen Rongeleien. um ihm

und uns diesen unnötigen Stress zu ersporen (er ist ohnehin sehr stressqnföllig),
wurde er kostriert und die ersten erfreulichen Erfolge woren schon zu erkennen.
Apropos Sfress: Seit Romeo bei uns ist, sind wir dobei, den 6rund für den
schlechfen Zustond seiner Hout und seines Fells herouszufinden. Aiitflerweile
hoben wir schon viele Untersuchungen und Theropien durchgeführt, z.B.
umlcryireicHffiersrctrwgeqH
chronischen Pyoderrnie), Behondlung gqen Milben, Behondlurg der
rrrchgewiesenen hochgrodigen Schilddrüsenunterfunktion. Futterumstellurg
(evtl. Allergie). Sein Zustond wird longsom besser und om Bouch wochsen wieder
neueHwe,

Wir hoben die Vermutung, doss Romeo in den vergcngenen Johren mehr Stress
ousholten musste ols er konnte und er desholb gesundheitlich sehr orgeschlogen
ist. Wir bemühen uns, ihm ein Border ColliegerechtesLeben zu bieten und
hoffen sehr, doss er dodurch ein gesunder, lebensfroher und überoll gern
gesehener Hund wird, mit dem wir gemeinsom viel Freude hqben werden.

Auf den Bildern sehen wir Romeo ouf unserer eigenen Hundeschulwiese beim
Agility mit einem unserer Söhne. Beide hoben viel Spoß daron.
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